
Sanitherm Peter Schumacher GmbH
Badausstellung: Bergerstraße 22 . 51143 Köln (Porz)
Tel. 022 03 - 935 24 85 . www.sanitherm.de

TAG DES BADES
Samstag 20.September 10 - 17 Uhr
Wir informieren Sie über neuste Trends und Modernisierungs-
möglichkeiten und beraten Sie fachkundig. Lassen Sie sich
bei der Wahl Ihrer Wohlfühl-Oase in unserer neu gestalteten
Badausstellung inspirieren.

• Beleuchtung
• Wandgestaltung
• Förderung und Design
• Tombola
• Für das leibliche Wohl ist gesorgt
• Die ersten zehn Besucher erhalten einen Gutschein für eine

kostenlose Beratung inkl. 3D-Planung (einlösbar in 2025)

Wir erfüllen Ihren Traum vom neuen Bad!

Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V. (VDS) Foto: Björn Steinmetzler, #KIgeneriert

–

RHEINPARK-METROPOLE

EXKLUSIV IN
Köln Porz-Lind, Bornheim,
Frechen, Bergheim und
Köln-Gremberghoven

BIS21UHR

porta.de

5.
FREITAG

SEPTEMBER

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTENBESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION
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PERGOLA-MARKISE
VERLÄNGERN SIE IHRE TERRASSEN-SAISON

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com
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Neustart nach sechs Jahren Pause - 500.000 Zuschauer werden erwartet

So erreichen
Sie uns

Zustellung:
Zur Online-
Reklamation
den QR-Code
scannen
oder an:

Tel. (02203) 188333
Fax (02203) 188388
reklamation@rdw-koeln.de
Zustellung und private
(Klein-)Anzeigen:
(02232) 945200
privat@express-die-woche.de
Gewerbliche Anzeigen:
gewerblich@
express-die-woche.de
Die Redaktion:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln / redaktion@
express-die-woche.de

Lokal-O-Mat hilftLokal-O-Mat hilft
bei der Wahl-bei der Wahl-
entscheidungentscheidung
Köln. Der Wahl-O-Mat der

Bundeszentrale für politi-
sche Bildung ist ein etablier-
tes Tool für Europa-, Bun-
des- oder Landtagswahlen. Ab
sofort steht eine vergleichba-
re Anwendung für die Kom-
munalwahl am 14. September
zur Verfügung. Kölnerinnen
und Kölner können sich bei
ihrer Entscheidungsfindung
vom Lokal-O-Mat unterstüt-
zen lassen (www.lokal-o-
mat.de).
Anwender können ihre Mei-

nung zu 30 kommunalpoli-
tischen Thesen abgeben und
anschließend mit den Positio-
nen der antretenden Parteien
und Wählergruppen verglei-
chen. Neben Wohnungspolitik
spielen in Köln auch Themen
wie Parkplätze in der Innen-
stadt, der Stadtbahn-Tunnel
unter der Ost-West-Achse, ein
Drogenkonsumraum am Neu-
markt oder etwa das Alkohol-
verbot am Brüsseler Platz eine
Rolle. (jm.)

Köln. Köln steckt tiefer in den
roten Zahlen als je zuvor! Der
Jahresabschluss zeigt für 2024
ein Rekord-Defizit von 294 Mil-
lionen Euro– ein riesiger Sprung
gegenüber 2023, als das Mi-
nus noch bei 9,2 Millionen lag.
Gleichzeitig drückt ein Schul-
denberg von 4,7 Milliarden Euro
auf die Stadt.
Die Einnahmen sind zwar ge-

stiegen – insgesamt flossen 6,04
Milliarden Euro in die Kasse, 500
Millionen mehr als im Vorjahr.
Vor allem bei Gewerbesteuer und
Einkommensteuer konnte Köln
kräftig zulegen. Doch die Aus-
gaben schießen noch schneller
nach oben: 6,34 Milliarden Euro
standen unterm Strich zu Buche.
Größter Kostentreiber sind die

Sozialausgaben. 1,5 Milliarden

Euro flossen alleine in Leistun-
gen für Bedürftige, insgesamt
2,5 Milliarden in Transferzah-
lungen.Auch die Personalkosten
kletterten durch Tariferhöhun-
gen und Pensionen auf 1,6 Mil-
liarden Euro – ein Plus von 170
Millionen. Der Schulbereich ver-
schlingt mittlerweile mehr als
800 Millionen Euro, rund 90 Mil-
lionen mehr als 2023.
Die Stadt spricht von einer

„durch hohe Defizite geprägten
Phase“. Wirtschaftliche Unsi-
cherheit, weltweite Krisen und
steigende Zinsen lassen keinen
schnellen Ausweg erkennen.
Schon für 2025 rechnet Köln mit
einem Minus von fast 400 Milli-
onen Euro, 2026 könnten es über
440 Millionen werden.
Gespart werden kann vor al-

lem bei den sogenannten frei-
willigen Ausgaben. Und das trifft
regelmäßig die Bereiche, die das
Leben in Köln besonders prä-
gen – Zuschüsse für Sportverei-
ne, Kulturangebote oder sozia-
le Einrichtungen für Kinder und
Jugendliche. Genau hier drohen
schmerzhafte Kürzungen, die
spürbar im Alltag vieler Kölne-
rinnen und Kölner ankommen
könnten. Die gute Nachricht:
Kölns Wirtschaftskraft sorgt
weiter für solide Einnahmen.Die
schlechte: Sie reicht nicht mehr
aus, um die explodierenden Kos-
ten zu decken. Für die Bürger be-
deutet das: Die Stadt wird in den
kommenden Jahren wohl härtere
Prioritäten setzen müssen – und
manches, was bisher selbstver-
ständlich war, könnte wegfallen.

Stadt ist tief in den MiesenStadt ist tief in den Miesen

Mega-ComebackMega-Comeback
der Kölner Lichterder Kölner Lichter
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V E LT E N
S T E I N M E T Z B E T R I E B

Grabdenkmäler
Individuelle Anfertigung

seit 1921

Schubertstrasse 60 . Porz-Eil (Friedhof Leidenhausen)
Tel.: 0 22 03/3 94 24 . www.velten-steinmetz.de

02203 / 31139
Heumarer Straße

51145 Köln
LANGEL
BESTATTUNGEN

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Ein selbst gemaltes Bild
oder ein Gedicht.

Für die letzte Reise
der Oma.

Frankfurter Straße 226 � 51147 Köln (Porz-Wahn) � 02203 - 64117
Abschied gestalten - wir unterstützen Sie

bestattungen-glahn.de

Ihr Bestattungshaus in Porz jetzt zusammen an neuer Adresse:
Frankfurter Straße 536 · 51145 Köln (Porz-Urbach)

Telefon: 02203 24429 oder 65522
Wir sind jederzeit telefonisch erreichbar

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall wo wir sind.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem geliebten Ehemann und Vater

Robert Holz
* 6. April 1964 † 6. August 2025

Du hast gekämpft
und wir haben Dich doch verloren.

Du bleibst in unseren Herzen.
Nicole mit þ Balu und Tibby
Daniel und Rebecca

Trauerhaus Holz, c/o Bestattungshaus
Schweitzer, 51143 Köln, Hauptstraße 389

Die Trauerfeier und die Urnenbeisetzung
finden am Freitag, dem 5. September 2025
um 12:00 Uhr, auf dem Friedhof Leidenhausen
in 51149 Köln, Schubertstraße, statt.

Auf Wunsch von Robert und der Familie bitten
wir auf Trauerkleidung zu verzichten.

Ihr habt mit uns um ihn getrauert und uns das

Gefühl gegeben, in unserer Trauer nicht alleine

gewesen zu sein. Die überaus zahlreiche

Teilnahme an der Trauerfeier hat uns gezeigt,

wie beliebt, geachtet und geschätzt er war.

Dafür sagen wir einfach nur Danke.

Klaus Söntgerath

* 23. März 1955

† 29. Juli 2025 Köln, im August 2025

Oliver und Désirée mit Kim und Lena

Markus und Nadinemit Marie und Mika

Nina

Georg und Susi

Peter und Vera

Sta� Karten

Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt man einen Menschen verliert,
es ist immer zu früh und es tut immer weh.

Karin Velten
geb. Hoffmann

* 28. Juni 1939 † 20. August 2025

Petra undMichael Leifer
mit Marina

Marcus und Simone Velten
mit Kim und Eve

Trauerhaus:
Marcus Velten, 57581 Katzwinkel, Raiffeisenstraße 34

Die Trauerfeier mit der Urne wird am Donnerstag,
den 11. September 2025 um 12:00 Uhr

in der Kirche St. Michael in 51143 Köln-Porz-Niederzündorf,
Burgweg, gehalten.

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt
in aller Stille statt.

Was bleibt, ist deine Liebe,

deine Jahre voller Leben

und das Leuchten in den Augen aller,

die von dir erzählen...

geb. Lehmann

* 9. Dezember 1963 † 19. August 2025

In Liebe:

und alle Angehörigen

Traueranschri�: Familie Dziamski

c/o Besta�ungen Glahn

Frankfurter Straße 226, 51147 Köln

Wir verabschieden uns von Corinna in der

Trauerfeier am Freitag, dem 12. September 2025,

um 11.00 Uhr in der Trauerhalle des Friedhofs

Urbach, Eingang Mühlenweg. Anschließend findet

die Urnenbeisetzung sta�.

Alle Traueranzeigen auch online aufwirtrauern.de

Es herrscht Stadion-Atmo-
sphäre im Versammlungs-
raum des Porzer Johanniter
Seniorenhauses an der Kö-
nigsberger Straße. Der FC-
Stammtisch mit Bewohnern
ist immer mit großem Interes-
se dabei, wenn das ehrenamt-
liche Besuchsteam mit dem
FC-Erinnerungskoffer kommt.
Dann leben Erinnerungen an
Erfolge des Vereins, aber auch
an die eigene Jugend auf. Das
Eintauchen in die Vergangen-
heit belebt Menschen mit
Demenz, die Ansprechpartner
brauchen, um sich selbst Er-
lebtes ins Gedächtnis zu rufen
und Freude daran zu haben.

VON BEATRIX LAMPE

Köln. Michael Müller und
Hermann Mertens sind zwei FC-
Fans aus dem Ehrenamtler-Team
im Projekt „1. FC Köln Erinne-
rungskoffer für Menschen mit
Demenz“. Sie laden einmal im
Monat zum Stammtisch im Jo-
hanniter-Haus ein. Auf den Ti-
schen liegen Fotos aus der Ge-
schichte des FC. Dieses Mal gibt
es besonderen Besuch: Drei Mit-
glieder der Band „Höhner“ sin-
gen mit den Bewohnerinnen und
Bewohnern den Erfolgshit, den

die Band nach der Melodie des
schottischen Volksliedes Loch
Lomond über die Fans vom FC
Köln geschrieben hat.
Jens Streifling, Heiko Braun

und Freddi Lubitz-Ragland sind
gleich mitten im Gespräch, es
geht um Fußball, Musik, Gott
und die Welt. Die Höhner haben
schließlich die Schirmherrschaft
über das „Erinnerungskoffer“-
Projekt übernommen und leis-
ten mit der Stiftung 1. FC Köln
Unterstützung. In Porz und in
14 weiteren Häusern, wo Senio-
ren mit Demenz betreut werden,
erfreuen das Regionalbüro Alter,
Pflege und Demenz für Köln und
das südliche Rheinland sowie
der Verein „FC Echo hilft“ allmo-
natlich zahlreiche Fußballfans
mit Erinnerungstreffen.
Der Sport ist der Türöffner für

weitergehende Erinnerungsaus-
flüge. Meist wird die Reise in die
Vergangenheit mit Dingen aus
dem FC Erinnerungskoffer be-
gonnen. Dafür sammeln Tuch-
scherer und weitere Unterstüt-
zer bei treuen FC-Fans allerlei
Kostbarkeiten. Trikots aus den
sechziger Jahren, alte Plakate,
Fotos, Schals und Autogramm-
karten bringen das Gespräch in
Gang.
Beim Besuch der Höhner geht

es natürlich auch um deren ei-
gene Fußball-Leidenschaft. Mu-
siker Jens Streifling, der sich
als „Ost-Kölner“ bezeichnet (er
stammt aus Leipzig) versichert,
inzwischen längst Fan zu sein,
und auch seine Band-Kollegen
berichten von einem besonde-
ren Gefühl, das sie beim Singen
der Hymne ergreift.
Die betagten Stammtisch-

Mitglieder erinnern sich ger-
ne an die Zeit, als Gruppen wie
die Höhner und die Bläck Fööss
die kölsche Musikszene ganz
neu aufgemischt haben. Ach, da-
mals! Die erlebte Stimmung bei
Live-Konzerten oder fröhlichen
Karnevalsfeiern, die Erinnerung
daran zaubert immer wieder ein
Lächeln auf die Gesichter in der
Runde.
Derzeit werden neue ehren-

amtliche Besuchsteams ge-
sucht. Denn immer mehr Ein-
richtungen wünschen sich den
Besuch von Ehrenamtlichen
samt Erinnerungskoffer. Inte-
ressierte FC-Fans, werden bei
einer neuen Schulung im No-
vember auf solche Einsätze vor-
bereitet. Das Regionalbüro Al-
ter, Pflege und Demenz sowie
der Fanclub und Förderverein
FC Echo informieren darüber:
FC-Echo-hilft.koeln

Höhner öffnen dieHöhner öffnen die
Tür zu ErinnerungenTür zu Erinnerungen

Bandmitglieder und des FC-Demenzprojekts besuchen das Porzer Johanniter-Seniorenhaus

Im Johanniter-Haus
herrschte Stadionat-
mosphäre. Foto: Lampe

Riehl. Eine ScSchöhönhnhn eit isi tt ererre nnocochhh ninichchchht,t,t,t,
aber Rotgesicht-HoHoHoH rnnraraben sisisindnd eeinindrdrrucuuu kskssks-
volle Tiere. Im Köölnlnlnlnnnererere ZZoooo ssiindd viviererer KKKKükükükenenenn
dieser ausus ddeem südlichchchchchenenenene AAAfrfrfrikikikaa ststamammem n--
dedenn Vögel geschlüpftft. Diiee AuAuAA fzfzucuchthth vvommm
Nestling bis zum fluggfähigen Junungvgvgvogogele er-
fordert bei dieser gefähhrdeten AArtrt vvieiel Exper-
tise – dem Kölner Zoo-o TTeam istt ssieie gelungen.
Der Rotgesicht-HHorornrabe bebewowohnt die

ssüdlich des ÄqÄqÄquatoorrsrsss gggeellegennenen SSavavanannenen.n.
EErEE wirrd dadaheheerr auaa chch SSüdüdlilicher HHornrabe ge-
nnannt. DDie BBBesese tätätändndndee dedeess Rotgesicht-Hornra-
bebeb n sindn rücücücklklklkläuäuäufififig.g.g. GGGrurundnd ist vor alllem ddie
foorrtrtscchrhreieiteendndndee ZeZZ rsr tötööruungng sseie nener Lebeensn -
rärär umumme.. DDieie WWeleltntnaturrscchuhuh tztzununioionn ststuft did e
VoV gegelalart iinn dederr RoRoteteennn LiLiListstee vov mm AuAussssteterbrbenen
beedrdrohhteterr ArArtetenn alals „g„g fefähährdrdetet“ ieinn.

FotFoto:o: KölKölnerner ZoZooo
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Photovoltaik • Wärmepumpen • Energiemanagement

• • 0221 46682300

INFOTAGE
Photovoltaik &
Wärmepumpen

Informiere dich kostenlos, kompetent
& unverbindlich amZollstockgürtel 41
in Wir freuenuns auf dich!Jetzt
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Es fühlt sich nicht so an. Doch die Heizsai-
son steht bereits wieder vor der Tür. Und der
Heizungstausch wird mit bis zu 70% geför-

möchte, der benötigt eine Wärmepumpe und
günstigen Strom. Und günstigen Strom gibt
es, dank Photovoltaik, Energiemanagement
und dynamischen Stromtarifen inzwischen ab
15 Cent pro kWh. Wer bei Heizung und Strom
nicht handelt, der zahlt drauf – jeden Monat.
Bis zu 2.500 Euro Ersparnis im Jahr können
wir bei den laufenden Kosten mit unserem
Energiemanager smartY erzielen“, sagt Malte
Twesten. Er ist Geschäftsführer der heimWatt
GmbH, einem der größten und innovativs-
ten Handwerksbetriebe für Wärmepumpen,
Photovoltaik und Energiemanagement in
Norddeutschland aus Salzhausen. Energie-
systeme müssen heute intelligent vernetzt

bei uns digital und das können die kleinen
Betriebe kaum mitgehen. Wir sind stolz auf

unseren neuen Standort in Köln, wo wir vor
Ort in Ruhe das Zusammenspiel von Wärme-
pumpe, PV-Anlage und Energiemanagement
erklären können“, so Twesten. Das ist das star-
ke Trio, das die meisten Kunden bei heimWatt
erwerben. „Dieses Paket bieten nur wenige
an und wenn sind es große, unpersönliche
Unternehmen oder Stromkonzerne. Wir sind
aber nahbar und erreichbar“, so Twesten. Be-
sonders nahbar geht es bei den Infotagen von
heimWatt vom 5.-7.9.2025 im Zollstockgürtel
41, 50969Köln zu. Dort können sich alle Inter-
essierten kostenlos vor Ort beraten lassen und
das heimWatt Team steht für Fragen zur Verfü-
gung. „Am besten ist es doch noch immer sich
ein eigenes Bild vor Ort im Showroom zu ma-
chen. Wir hören zu und geben eine erste Ein-
schätzung“, so Twesten. „Wir arbeiten dabei
mit WOLF, einem der besten Anbieter Hand in
Hand. Das macht uns Stolz und sichert Quali-
tät und Service für unsere Kunden“, freut sich
Twesten. Eine Teilnahme an den Infotagen ist
unverbindlich und ohne Anmeldung möglich.
„Wir freuen uns über jeden, der uns beim Info-
abend besucht“, sprüht Malte Twesten voller
Energie.

Die Experten von heimWatt freuen sich auf
Ihren Besuch am Standort Zollstockgürtel 41,
56969 Köln vom 5. – 7.9. 2025
(Fr. und Sa. 10 – 17 Uhr; So. 12 – 17 Uhr).

–
berät kostenlos am Zollstockring

ANZEIGE

Komplettbäder aus einer Hand
inkl. aller Handwerksleistungen

Hauptstraße 274 • Köln (Porz) • 0 22 03 - 89 64 90
www.duester.comH E I Z U N G E N & B Ä D E R

20
25
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meine-spendenaktion.de
Wir beraten Sie gerne:
Telefon 0800 50 30 600

Jetzt eigene
Spendenaktion
starten!

Spenden statt

Geschenke –

für Kinder und

Familien in No
t

Schenken
macht
glücklich.

Helfen
noch
mehr.

Ein neues Gutscheinbuch ist zurzeit Gesprächsstoff in Zün-
dorf. Das Besondere: Nur Geschäftsleute im Ort und der nä-
heren Umgebung habenmitgemacht. Das hat seinen Grund.
Herausgeber Thomas Krummel möchte das tägliche Leben
im Stadtteil direkt am Rhein mit seinen umfangreichen An-
geboten für die Menschen abbilden.

VON STEFAN VILLINGER
Zündorf. Der 47-Jährige

schätzt das Leben in Zündorf
mit der Groov und ihrer histo-
rischen Altstadt. Er kann sich
nicht mehr vorstellen, dort
wegzuziehen. Im Jahr 2014
kam er durch Zufall auf der
Suche nach einer Wohnung
dorthin. Jetzt lebt er mit seiner
Frau Ruth und seinen drei Kin-
dern seit elf Jahren in demKöl-
ner Stadtteil.
Krummel ist ein echter Mar-

ketingprofi. Nach Ausbildung
als Mediengestalter sowie
Marketing- und Kommuni-
kationsstudium arbeitete er
in verschiedenen Agenturen
und Unternehmen war Marke-
tingleiter bei bekannten Inter-
net-Firmen. Doch das binden-
de Angestelltendasein ohne
viel Privatleben führte bei ihm
zum Entschluss, auszusteigen.
Nach einem Sabbatjahr ent-
deckte er 2018 den Vertrieb
von Bio Aloe Vera aus Mallor-
ca als neue berufliche Heraus-
forderung. Inzwischen hat er
zusammen mit seiner Frau ei-
ne eigene Manufaktur mit dem
Namen Grüne Seele Naturkos-
metik gegründet.
„Auf die Idee mit dem Gut-

scheinbuch bin ich gekommen,
weil wir neben unserer Online-
vermarktung auch in unserem

Zündorfer Veedel bekannter
werden wollten. Aber gemein-
sam mit anderen Gewerbe-
treibenden ist man eben stär-
ker“, berichtet er. Er entwarf
ein Konzept, stellte es Restau-
rants, Einzelhändlern und an-
deren Gewerbetreibenden vor.
„Manch einer war sofort be-
geistert, andere brauchten et-
was länger“, erinnert er sich an
die ersten Gespräche vor zehn
Monaten. „Das Geldverdie-
nen steht beim Zündorfer Gut-
scheinbuch nicht im Vorder-
grund“, betont er. „Für mich
ist die Idee des gemeinsamen
Auftrittes aller Geschäftsleu-
te wichtig.“ Er möchte den
Menschen in den Unterneh-
men Gesichter geben. Deshalb
ist auch bei jedem Partner im
Buch ein Porträt zu sehen.
40 Geschäftsleute haben

in der ersten Ausgabe mitge-
macht. 24,90 Euro kostet das
Buch. Im Kaufpreis ist eine
Spende an den Verein Groov
Paten enthalten. Sie pflegen
die Fläche um den Rheinarm
liebevoll das ganze Jahr über
und sindmitverantwortlich für
viele Initiativen. „Wir möch-
ten dazu beitragen, dass Men-
schen und ihr Tun fürs Veedel
gesehen werden. Sie tun Gu-
tes, wir reden drüber.“
Doch wie es im Leben oft so

ist: Ein Leser hätte ihn ange-

schrieben, dass er außerhalb
des Stadtteiles wohne und
sich durch den Titel „Zündor-
fer Gutscheinbuch“ ausge-
grenzt fühle. „Das Buch rich-
tet sich durch seinen Ursprung
im Kern an das Zündorfer Vee-
del, bezieht aber auch Gewer-
betreibende und Anwohner
aus der Umgebungmit ein.Wir
wollen ja auch Menschen von
außerhalb für Zündorf begeis-
tern.“
Krummel plant „auf keinen

Fall“, ein Buch für jeden Köl-
ner Stadtteil herauszugeben.
Er ist Idealist und sieht aus-
schließlich für Zündorf diese
besondere Konstellation aus
Freizeitinsel, großem Ange-
bot und familiärer Gemein-
schaft. „Wenn man die Stun-
den der Gespräche und die Zeit
am Computer sowie die Druck-
kosten berechnet, dann ist das
Buch betriebswirtschaftlich
gesehen eine Katastrophe“,
betont er. Aber darum ginge es

ihm nicht. „Wir möchten die
örtlichen Geschäftstreibenden
unterstützen und Menschen
zeigen, die täglich unermüd-
lich dafür sorgen, dass unser
Veedel ein beliebter Wohnort,
ein gefragtes Ausflugsziel und
ein Ort der Gemeinschaft ist.
Deshalb gibt es auch einige re-
daktionelle Beiträge.“
Lohnt sich denn der Kauf?

Die Redaktion hat einmal
durch das 116-seitige Heft ge-
blättert. Von der 10er-Karte

im Mutter-Kind-Café über Fit-
nessangebote bis hin zu Res-
taurantbesuchen findet sich
ein breites Angebot. So ist
zum Beispiel beim Bestellen
von drei Gerichten das vier-
te kostenlos. Wer also gerne
mit Freunden essen geht, der
hat nach zwei Restaurantbesu-
chen den Preis des Buches so-
zusagen herausgefuttert. Und
gegen die neuen Pfunde hel-
fen die Fitnessangebote im
Buch. Wer Sorgenfalten des-

wegen bekommt, dem können
Thai-Entspannungsmassagen
in Zündorf helfen. Eigentlich
ist für jeden etwas dabei.
In Zündorf zu kaufen ist

das Gutscheinbuch unter an-
derem in der Buchhandlung
Bouya, Wahner Straße 5, und
beim „kleinen Kaufhaus“ Flo-
rinis, Schmittgasse 57. Weite-
re Informationen und Bestel-
lungen auch über das Internet:
zuendorfer-gutscheinbuch.
de

„Sie tun Gutes,„Sie tun Gutes,
wir reden drüber“wir reden drüber“

Thomas Krummel hat das
Zündorfer Gutscheinbuch
herausgebracht.

Foto: Stefan Villinger

Marketing-Fachmann hat ein Gutscheinbuch fürs Zündorfer Veedel herausgegeben

Wohnungslose feiern mit Rolly BringsWohnungslose feiern mit Rolly Brings
VON STEFAN VILLINGER
Poll. Trotz sehr hoher Tem-

peraturen pilgerten rund 200
Besucherinnen und Besucher
zum jährlichen Sommerfest
des Vereins „Oase“ in die Al-
fred-Schütte-Allee, um ge-
meinsam zu speisen, disku-
tieren und zu singen. Wie in
der Vergangenheit warteten
die Initiatorinnen und Ini-
tiatoren der gemeinnützi-
gen Beratungsstelle für Men-
schen ohne Obdach und für
von Obdachlosigkeit gefähr-
dete Personen mit einem
vielfältigen Programm auf,
das kostenlose Verköstigun-

gen, zwei Live-Konzerte von
Rolly Brings sowie Anibal
„Any“ Pelazas Casal von den
„Straßenwächtern“ sowie die
Eröffnung der Ausstellung
„Wenn es unten dunkel ist,
wird es oben hell“ des Künst-
lers Freddy beinhaltete.

Darüber hinaus konnten die
Organisatorinnen und Orga-
nisatoren positive Nachrich-
ten in Sachen Standortpro-
blematik verkünden. Schon
seit Längerem ist klar, dass

die hochfrequentierte Stätte
im Zuge des Deutzer Hafen-
ausbaus aufgegeben werden
muss. „Wir sind hoffnungs-
voll, dass wir bis Ende 2026
in barrierefreie Räumlichkei-
ten an der Siegburger Straße
in Köln-Poll umziehen kön-
nen. Dort entsteht ein neuer
Gebäudekomplex. Eventuell
bietet sich sogar die Möglich-
keit für die Einrichtung von
Notschlafstellen für unse-
rer Besucherinnen und Besu-
cher“, informierte Oase-Vor-
standsmitglied Lothar Teske
im Gespräch mit dieser Zei-
tung.
Ebenfalls vielversprechend

ist die Entwicklung des Stra-
ßenmagazins „Draussensei-
ter“, das vom Verein getragen
wird und über soziale The-
men berichtet. Chefredak-
teurin Christina Bacher be-
richtete über eine Erhöhung
der monatlichen Auflage der
Zeitung auf rund 4000 Exem-
plare. Mehr als 80 stadtweite
Verkäuferinnen und Verkäu-
fer erhalten von den Erlösen
rund 59 Prozent als Honorar.
Um die Seriosität der Publi-
kation zu verdeutlichen, sind
die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter mit Draussen-
seiter-Westen oder -Kappen
ausgestattet.

Darüber hinaus ist die Le-
gitimation der Anbieterin-
nen und Anbieter am Regis-
trierungsausweis der Oase
ersichtlich. Zu den Offerten
der ältesten Straßenzeitung
Deutschlands gehören dar-
über hinaus Führungen un-
ter dem Titel „Der doppelte
Stadtplan“. Dabei berichten
ehemals obdachlose Men-
schen über die Brüche in ih-
rer Vita und das Leben auf der
Straße. Im kommenden Jahr
feiert der Verein das 40-jähri-
ge Bestehen.
Mehr Informationen gibt es

unter oase-koeln.de im In-
ternet.

Umzug wohl im Jahr 2026
in barrierefrei Räume auf
der Siegburger Straße



VON MARCEL SCHWAMBORN
& DANIELA DECKER
Köln. Die Rückkehr der Köl-

ner Lichter ist ein Grund, sich
zu freuen. „Über das Comeback
freuen sich nicht nur die Köl-
nerinnen und Kölner“, sagte
Oberbürgermeisterin Henriette
Reker beim Pressegespräch im
Hause der Rheinenergie. Eins
wurde auch deutlich: Die Aus-
richtung des Feuerwerkspek-
takels ist nicht mehr mit den
früheren Ausgaben zu verglei-
chen. Allein das Thema Sicher-
heit ist um ein Vielfaches kom-
plexer geworden.
Wie läuft der Tag ab?
Am 30. August beginnt um 15
Uhr das Musikprogramm, das
über 16 Beschallungstürme
zwischen Bastei und Hohen-
zollernbrücke (linksrheinisch)
sowie zwischen Hohenzollern-
brücke und Rheinpark (rechts-
rheinisch) übertragen wird.
Neu dabei ist Ex-Höhner-
Frontmann Henning Krautma-
cher. „Ich werde aber nicht sin-
gen, sondern die Menschen an
die Hand nehmen und ihnen
erklären, was da so passiert.
Ich hoffe, dass ich dazu beitra-

gen kann, dass alle Sicherheits-
konzepte funktionieren“, sagt
er. Von den Rheinterrassen aus
wird der Musiker das Gesche-
hen kommentieren.
Was passiert genau?
Um 21 Uhr startet der Schiffs-
konvoi in Porz. „Früher hatten
wir 54 Schiffe auf dem Rhein,
in diesem Jahr noch 25“, sagt
Veranstalter Werner Nolden.
Für das Eventschiff „Oceandiva
Nova“ gibt es noch Tickets ab
179 Euro. Alle anderen Schiffe
sind ausgebucht. Begleitet wird
der Konvoi vom sogenannten
Feuerschiff, von dem ununter-
brochen Spezial-Pyrotechnik
abgebrannt wird. Gegen 21.35
Uhr werden die Schiffe die In-
nenstadt passieren. Zur Begrü-
ßung sollen alle Menschen ent-
lang der Ufer die Handylampen
hochhalten. Zudem werden
Heißluftballone Bereiche des
Rheinparks in ein stimmungs-
volles Licht hüllen.
Gibt es ein Ruderennen?
Zum 90. Mal findet bereits der
Kölner Stadtachter statt. Erst-
mals werden sieben Boote als
Mixed-Achter mit je vier Män-
nern und Frauen an den Start
gehen. Los geht‘s gegen 19.45

Uhr im Bereich der Kranhäuser,
die Zielglocke erklingt am
Rheinpark auf Höhe des Tanz-
brunnens. Ab 21 Uhr steigt die
Beachparty in Rodenkirchen.
Wann steigt das Feuerwerk?
Um 22.30 Uhr startet der knapp
30-minütige Höhepunkt des
Tages. Von zwei 120 Meter lan-
gen Schiffen wird auf Höhe des
Tanzbrunnens von der Rhein-
mitte aus das Feuerwerk ge-
zündet. „Das Motto passt wirk-
lich wie die Faust aufs Auge“,
sagt Chef-Feuerwerker Georg
Alef. 2018 hatte der in Japan
die dortige Pyrokunst bewun-
dert. Das Thema will er nun in
Köln umsetzen. „Neubeginn,
Hoffnung und Zuversicht“, sol-
len durch die elf Abschnitte des
Feuertheaters dargestellt wer-
den. Es werden klassische Titel
wie ein Stück aus einer Sym-
phonie von Gustav Holst da-
bei sein, aber auch „Do kanns
zaubre“ von BAP. Zum Fina-
le läuft „Mir singe Alaaf“ von
Brings, ohne Feuerwerksbe-
gleitung, als Erinnerung an die
Pandemie. Der WDR überträgt
ab 21.45 Uhr live. Alef vertei-
digte nochmals seine Kunst.
„Meine Mission ist, dass Feu-
erwerk als immaterielles Kul-
turerbe anerkannt wird. Ich bin
selbst fassungslos, wenn ich
Bekloppte sehe, die an Silvester
den Dom mit Raketen beschie-
ßen. Aber ein professionelles
Feuerwerk ist Kultur.

Wo kann das Feuerwerk ver-
folgt werden?

Zahlreiche Sponsoren sor-
gen dafür, dass die Kölner Lich-
ter weiter ohne Eintritt verfolgt
werden können. Für verschie-
dene Tribünen, Terrassen und
Biergärten gibt es noch Karten
in verschiedenen Preisklassen.
Wie sieht das Sicherhheits-
konzept aus?
Die Firma MasterLogistics hat
den Einsatz von Material und
Personal gegenüber 2019 mas-
siv angepasst. Sie setzt rund
400 Kräfte von drei lokalen Si-
cherheitsunternehmen ein. Es
gibt umfangreiche Absperr-
und Sicherheitsmaßnahmen.
Der Auenweg wird bereits ab
15 Uhr gesperrt. Linksrhei-
nisch wird das Konrad-Ade-
nauer-Ufer ab 17 Uhr für den
Fahrzeugverkehr gesperrt. Ab
17 Uhr wird die Deutzer Brücke
gesperrt. Die Hohenzollernbrü-
cke wird für Fußgänger ab 16
Uhr (Nordseite) und ab 20 Uhr
(Südseite) geschlossen. Auch
die Zoobrücke wird ab 20 Uhr
für Fußgänger und Radfahrer
gesperrt. Die Brücken können
nicht zum Betrachten des Feu-
erwerks genutzt werden. Das
Lkw-Fahrverbot wird erweitert.
Es gibt ein Drohnen-Flugverbot
und ein eingeschränktes Flug-
verbot. Die Veranstalter raten
dringend, bis spätestens 19 Uhr
und mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln anzureisen.
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Drei Männer
und ein Baby

aktuell und regional

Kölner Lichter sind zurückKölner Lichter sind zurück

2019 gab es letztmals die Köl-
ner Lichter. Fotos: Martina Goyert

Fünf lange Jahre blieb der Lichterzauber am Kölner Nacht-
himmel aus. Am Samstag sind die Kölner Lichter wieder da.
Zum 20. Mal werden sie wieder die Massen anziehen, dies-
mal unter dem unter dem Titel „Das Phönix-Projekt“. Ge-
rechnet wird mit 500.000 Besuchern. Die Kölner Lichter sind
das größte musiksynchrone Feuerwerk Europas.

Was sagt die Polizei?
„Wir leben seit einem Jahr-
zehnt in einer Sicherheitsla-
ge, die man als angespannt
bezeichnen kann. Das hat na-
türlich Auswirkungen auf sol-
che Großveranstaltungen. Un-
sere Art des Zusammenlebens
wird nicht von allen geteilt. Es
gibt aber keine konkreten Hin-
weise, dass es zu Problemen
kommen könnte“, sagt Polizei-
präsident Johannes Hermanns.
„Zur Wahrheit gehört auch,
dass Attentate und Vorfälle mit

Messern aus dem Nichts kom-
men. Deshalb sollten alle Au-
gen und Ohren offenhalten und
unsere Einsatzkräfte frühzeitig
ansprechen“. In der Innenstadt
werden Bereichs- und Betre-
tungsverbote gegen Personen
ausgesprochen, die schon mit
Gewaltstraftaten aufgefallen
sind. Die Polizei setzt 400 Kräf-
te für die Kölner Lichter ein.
Kann eine Panne wie bei der
Rheinkirmes passieren?
BeimFeuerwerk auf der Düssel-
dorfer Rheinkirmes kam es zu

19 Verletzten, ausgelöst durch
eine ungeplante Fehlzündung
im Abschussrohr. „Bei profes-
sionell durchgeführten Feuer-
werken kann weniger passie-
ren. Wenn man dann noch den
Rhein hat und die Feuerwerks-
körper nicht aus einer Men-
schenmenge abschießt, kann
noch weniger passieren“, sagt
OB Reker. „Wir sollten auf die
Erfahrung der Beteiligten bau-
en, dass das Ganze nicht nur
schön, sondern auch sicher
durchgeführt wird.“
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VON THORSTEN BREITKOPF
Rondorf. Die Anlage wird

auf Flächen entlang der Bun-
desautobahn 555 errichtet, auf
Grundstücken an der Hahnen-
straße.Aktuell wird auf der Flä-
che Ackerbau betrieben. Die
Grundstücke gehören größten-
teils der Rhein-Energie selbst.
Ein kleiner Teil wurde langfris-
tig hinzugepachtet. Insgesamt
belegt die Anlage Grundstücke
in der Größe von zehn Hektar.
Das entspricht der Fläche von
rund 14 Fußballfeldern.
In der Branche gilt die Faust-

formel: ein Hektar gleich ein
Megawatt peak Leistung. Ver-
baut werden 17.500 Solar-Mo-

dule. Die Rhein-Energie legt
Wert darauf, dass das Wald-
grundstück zwischen Autobahn
und den heutigen Ackerflächen
durch den Bau der Freiflächen-
Solaranlage nicht angetastet,
sondern erhalten wird.

Derzeit wartet Rhein-Ener-
gie auf eine Baugenehmigung
von der Stadt Köln. Der Bau soll
dann im kommenden Jahr er-
folgen. Der Konzern rechnet
mit einer Bauzeit von „einigen
Monaten“. Bislang befindet sich
die größte Freiflächen-Solar-

anlage im Kölner Stadtgebiet
im Stadtteil Weiden kurz vor
der Stadtgrenze nach Pulheim.
Das Areal dort ist insgesamt
1,4 Hektar groß und liegt direkt
neben der Weidener Kläranlage
und dem Kölner Randkanal. In-
stalliert sind dort 2340 Photo-
voltaik-Paneele, die eine Leis-
tung von 750 kWp bringen.
Parallel zur Anlage in Ron-

dorf realisiert die Rhein-Ener-
gie in Rheinland-Pfalz ihr ers-
tes Agri-Photovoltaik-Projekt.
Agri-PV-Anlagen kombinieren
die Nutzung landwirtschaftli-
cher Flächenmit der Erzeugung
von Solarstrom. Die Module
werden so installiert, dass ei-
ne landwirtschaftliche Nutzung
weiterhin möglich ist – teilwei-
se profitiert diese sogar vom
Schutz vor starker Sonnenein-
strahlung oder Hagel.
„Mit dem Zuschlag für die

beiden Projekte setzen wir un-
sere Strategie für den Ausbau
der Kapazitäten zur Erzeugung
erneuerbarer Energien konse-
quent fort“, sagt Stephan Seg-

bers, Vertriebsvorstand der
Rhein-Energie und in dieser
Funktion auch für den Ausbau
der erneuerbaren Energien ver-
antwortlich. „Heute beträgt die
Leistung unseres Anlagenparks
rund 300 Megawatt. Diese wol-
len wir bis zum Jahr 2035 auf
600 Megawatt verdoppeln.“ Der
größte Solarpark Kölns sei „ein
Meilenstein für die lokale Ener-
giewende“, sagt Segbers. „Und
mit demAgri-PV-Projekt in Kell
am See betreten wir Neuland:
Wir bringen Landwirtschaft
und Solarenergie in Einklang.“
Im Februar hatte die Rhein-

Energie angekündigt, auch auf
dem Dach des von ihr gespon-
serten Stadions in Köln-Mün-
gersdorf eine PV-Anlage zu
errichten. Sie soll eine Spitzen-
leistung von 1200 Kilowatt peak
haben und befindet sich laut ei-
nem Sprecher noch in der Pla-
nung. Insgesamt versorgt die
Rhein-Energie eigenen An-
gaben zufolge heute bereits
23.000 Haushalte mit Strom aus
Sonnenenergie.

Köln bekommtKöln bekommt
riesigen Solarparkriesigen Solarpark

Grüner Strom aus Rondorf für 3000 Haushalte
So wie hier im Bedburger Norden neben
der A44 wird es bald neben der A555 aus-
sehen, wenn der Solarpark steht. Foto: RWE

Anlage kann 3000 Köl-
ner Haushalte mit
Strom versorgen

In Rondorf entsteht der künftig größte Solarpark auf Kölner
Stadtgebiet. Er hat eine sogenannte installierte Spitzenleis-
tung von 10,5 Megawatt peak (MWp). Diese Angabe bezeich-
net die Menge an Strom, die die Anlage bei idealen Bedin-
gungen, also im Sommer mittags bei wolkenfreiem Himmel
leisten kann. Nach Angaben der Rhein-Energie kann sie
rechnerisch rund 3000 Haushalte mit klimafreundlichem
Strom versorgen.
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günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

SucheGebrauchtfahrzeuge
Zustand egal

Automobile Hürth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10

Achtung: Ankauf von Pelzen
Wir zahlen bar von € 100,– bis € 10.000,–
Antiquitäten Teppiche Taschen
Bleikristall Bilder Bücher Puppen
Näh und Schreibmaschinen Brief-

marken Münzen Besteck Möbel
Luxusuhren u. Schmuck Tennisschlä-
ger Golfschläger Jagdinstrumente
kostenlose und seriöse Abwicklung
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr erreichbar

0163/20 79 565 A. Seidel

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Sanitär- / Heizungsfachmann muss nicht
teuer sein 02206-9442209

Profi-Gartenarbeit zum Festpreis! Termin
kurzfristig frei. 0221-16921061

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten,
auch Kleinaufträge. 0157-77392797

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

1a Gartenarbeiten aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

Ist Ihr Wannenrand zu hoch? Badewannen-
tür Nachrüstung in nur 5 Stunden. 100%
wasserdicht. Durch Ihre Pflegekasse voll
finanziert! Wansa Badkonzept

www.wansa.de 02171/3992599

KristianUmzüge, Seniorenumzüge, Haus-
auflösung, Wertanrechnung, NachlässeK-
VA, Küchenmontage, Renovierungen,
0221-239023

Ausführung Gartenarbeiten aller Art
0176-55687308

Suche Immobilie zur Altersvorsorge 0177-
8899456 andreas@majers.de

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert und
schnell mit Grünabfall-Entsorgung.
0176 - 8412 7445

RuhigerMann, 59 Jahre, sucht Apartement/
2 ZKDB, ca. KM 400 €, Köln Rechtsrhein/
Umgebung. n.V. 0176-83317982

Trockenbau, Abriss, Verputzen, Tapezie-
ren, Garten, Möbelaufbau zuverlässig ger-
ne auch Kleinaufträge 0163-4962492

Gartenarbeiten, Entrümpelungen, Umzüge.
Ganzheitlich & Besonnen. Über 11 Jahre
Erfahrung. 55 €/Std./Mitarbeiter + MwSt.
oder Festpreis. Mindestauftragsgröße: 2
Mitarbeiter a 4 Std. 0151-21597159
www.firmafreundlich.de

Frechen 3 ZKDBB, 125 m² 2 Balkone, Auf-
zug, 550000 € + TG-Platz 0171-
6534108

Schrauber sucht Gebrauchtwagen 0163-
4861921

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
privat / 0176-41814332

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln
0221-25960211 Kompl. Nachlässe,
Porzellan, Kristall, alte Weine, Pelz,
Handt., Modeschmuck, Schallpl. Bü-
cher, Bilder, Karnevalsorden, alles
anbieten!

SucheMFH v. privat 0157-92493109

Suche Wohnung zum Kauf von Privat
0157-52234565

! 0163-1086945 Sammlerin sucht Bibeln,
Gebetsbücher, Bücher aller Art Hermann

Rolf kauft alle Wohnmobile & Wohnwagen
0221-2769612, 0177-5088242

Künstlergruppe, kreativ und kapitalkräftig,
sucht ohne Eile schönes ländliches An-
wesen zum Leben und Arbeiten für 3 bis
5 Ehepaare. Bevorzugt historisch. Muss:
landschaftlich reizvolle Lage, gerne Aus-
sichtslage, ideal: Rheinlage. Übernahme
innerhalb maximal 2 Jahren, 50% Sofort-
anzahlung möglich. Landsitz, Resthof,
Villa, Mühle, Burg. von Emhofen Immobili-
en, 0221-9405510, www.vonemhofen.de

Pflege und Betreuung daheim, da kann ich
Ihnen helfen! Seit 7 Jahren kümmere ich
mich um ältere Menschen. Ich koche,
putze, helfe beim An- und Auskleiden
und verrichte sonstige Aufgaben im
Haushalt zuverlässig. Suche langfristig.
Brauche Zimmer. 01579-2452045

Kapitalanleger möchte einen Teil seines
Aktienvermögens in Kölner Renditeimmo-
bilien umschichten. Maximal 30 % Gewer-
be. Keine Gastronomie. Gerne Denkmal-
schutz. von Emhofen Immobilien, 0221-
9405510, www.vonemhofen.de

Junkersdorf, Arztehepaar sucht ruhig gele-
gene Eigentumswohnung, 4 bis 5 Zim-
mer, Terrasse, Garage/Stellplatz (gerne
2). Übernahmetermin spätestens Juli
2026. von Emhofen Immobilien, 0221-
9405510, www.vonemhofen.de

Rösrath, 2 Zimmer Küche, Diele, Bad, Log-
gia, 580,- + NK , 0151-50918276

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumente,
uvm. 0177-8460580

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

Eigentumswohnung in guter Lage von Hen-
nef zu verkaufen. 0176-64712553

Schneller Verkauf Ihrer 2-4 Zimmer Woh-
nung ohne Makler! Probleme mit Mietern
oder Renovierungsstau? Ich kaufe direkt
und unkompliziert. Anruf genügt! 0151-
74383098

Bitte Lesen! Pelze bis 6000€, D.+H. Be-
kleidung, Möbel, Teppiche, Bleikris-
tall, Gläser, Bücher, Puppen, Näh-/
Schreibma., Schallplatten, .Einmach-
gläser, Fr. Benik 0177-5952095

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de
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VON GERHARD VOOGT
Köln. Das Konzept kann man

wirklich nicht neu nennen. Be-
reits im 19. Jahrhundert anker-
ten bis zu zehn Badeschiffe in
Köln am Rheinufer, die es den
Bürgern ermöglichten, sich ge-
fahrlos im Rhein abzukühlen.
Das erste wurde 1823 eröff-

net. Das Schwimmbecken in
der Mitte der Kähne war mit
einem Käfig gesichert, um zu
verhindern, dass die Menschen
vom Treibgut erfasst oder von
der Strömung abgetrieben wer-
den konnten. Jetzt feiert die
Idee ein Comeback. Ein Po-
sitionspapier des Landesvor-
stands der NRW-Grünen zum
Thema Klimaanpassung führt
die Rückkehr der Badeschiffe
an Rhein und Ruhr als Baustein
an, um die Metropolen hitze-
fest zu machen.
In dem Beschluss des Füh-

rungsgremiums, der dem
„Kölner Stadt-Anzeiger“ vor-
liegt, heißt es, jedes Jahr wür-

den rund 3000 Menschen in
Deutschland an den Folgen
extremer Hitze sterben. „Die
Waldbrände aus Südeuropa
und die aktuellen Temperatu-
ren bei uns machen deutlich:
Die Klimakrise ist Realität –
auch bei uns“, sagte Tim Ach-
termeyer, Co-Vorsitzender der
NRW-Grünen, im Gespräch mit
dem Kölner Stadt-Anzeiger. Po-
litik müsse die Menschen best-
möglich schützen, erklärte der
Politiker aus Bonn.
Umso wichtiger sei es, dass

in NRW und in den Kommu-
nen gehandelt werde. „Wir las-
sen die Menschen nicht im
Hitzestau stehen. Denn Hit-
zeschutz ist auch eine soziale
Frage“, so Achtermeyer. Nicht
alle könnten sich eine Klima-
anlage leisten – und einen Pool
im Garten hätten die wenigs-
ten. Die Menschen bräuchten
Zugang zu kostenlosem Trink-
wasser in unseren Städten und
die Möglichkeit, sich abzuküh-
len.

Eine Variante: die Badeschi-
ffe. „Wir wollen, dass Baden in
unseren Städten wieder mög-
lich wird – niedrigschwellig,
sicher und attraktiv“, heißt es
in dem Vorstandsbeschluss.
Daher bräuchten Kommu-
nen ausreichende Finanzmit-
tel, um Schwimm- und Freibä-

der erhalten und betreiben zu
können. „Badeschiffe auf dem
Rhein sind ein weiteres Bei-
spiel: schwimmende Badestel-
len mit Wasserfiltern und Inf-
rastruktur mitten in der Stadt“,
stellen die Grünen fest. Da-
bei müsse aber auch der Bund
mitziehen, etwa beim Wasser-
straßenrecht.
In Köln waren in den vergan-

genen Wochen nach den töd-
lichen Badeunfällen im Rhein
Forderungen nach einem Bade-
verbot im Rhein lauter gewor-
den. Anders als in der Landes-
hauptstadt ist das Schwimmen
im Rhein in Köln bislang nicht
grundsätzlich verboten. Trotz
eindringlicher Warnungen be-
geben sich immer wieder Men-
schen leichtfertig in den Strom,
um sich an heißen Tagen abzu-

kühlen. Selbst guten Schwim-
mern ist es allerdings fast un-
möglich, sich aus dem Wasser
zu retten, wenn sie einmal in
die Strömung geraten sind.
Badeschiffe wären eine Mög-

lichkeit, den Menschen ei-
ne sichere Alternative zur Ab-
kühlung im Fluss anzubieten.
Günstige Eintrittspreise könn-
ten die einfachen Konstrukti-
onen zu einem Erfolgsmodell
machen.
In Bonn sind die Planung

für ein Badeschiff schon vor-
angeschritten. In der Bundes-
stadt müssen nämlich in den
kommenden Jahren mehrere
öffentliche Bäder wegen Sa-
nierungsarbeiten geschlossen
werden. Laut der Bonner Ober-
bürgermeisterin Dörner hat es
bereits Gespräche mit einem
interessierten Investor gege-
ben. Derzeit wird ein Liege-
platz in der Nähe der Kenne-
dybrücke für das schwimmende
Freibad diskutiert.
Andere Metropolen reagie-

ren auch. In Berlin, Paris und
Antwerpen gibt es Vorbilder
für moderne Badeschiffe. Poli-
tische Antworten auf Erforder-
nisse durch den Klimawandel,
so Dörner, seien sofort erfor-
derlich, nicht erst im nächsten
Sommer, sondern jetzt.

RückkehrRückkehr
der Badeschiffeder Badeschiffe

Modell aus dem 19. Jahrhundert wieder im Gespräch
Historische Aufnahme ei-
nes Badeschiffs in Königs-
winter.

Foto: Siebengebirgsmuseum

Menschen brauchen die
Möglichkeit, sich abzu-
kühlen.

Der Sommer neigt sich seinem Ende zu. Hitzewellen mit
über 30 Grad sind eher nicht mehr zu erwarten, aber defi-
nitiv bleiben wird die Debatte um das Badeverbot im Rhein.
Grund dafür ist die Vielzahl von tödlichen Badeunfällen in
diesem Jahr. Um zukünftig bei starker Hitze für eine sichere
Abkühlung zu sorgen, sorgt ein historisches Modell für Ge-
sprächsstoff: die Rückkehr der Badeschiffe.
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Für ein Objekt in
Köln-Kalk,

Mo.-Fr. 18:00-19:45 Uhr

02421-840974

Krankenfahrdienst Büttgen sucht ab sofort
- Fahrer m/w/d für Leverkusen auf 556-€-Basis
- Fahrer m/w/d für Köln und Wesseling in Teil- oder Vollzeit
-Disponent m/w/d für Köln. P-Schein erforderlich

Bitte melden unter:
Büro: 02 21/79 10 88 74 oder 0151/21 61 94 35

info@kfd-buettgen.de

0 22 34 - 21 93 228Alfred-Nobel-Str. 29
50226 Frechen

KANAL TV-INSPEKTION
Die Kanal TV-Inspektion wird durchgeführt um den baulichen

Zustand Ihrer Abwasserleitungen festzustellen und zu

dokumentieren.Wir führen eine Dichtheits-, Betriebs- und

Funktionsprüfung durch. Zeitaufwand ca. 20 - 30 Minuten.

19€19€
Kanal-Check

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Physiopraxis sucht Physios und Mas-
seure für Troisdorf. 0177-
4005700

Für junge Mütter bis hin zur Rentnerin, flexi-
ble Arbeitszeiten, und gute Verdienst-
möglichkeiten im Telefon-Erotik-Bereich.
Tel. 0221-964464218

1A Maler sucht Arbeit. 0221-16922574
o. 0173-9321474

Hausmeisterunterstützung 556 € Köln
0157-38144530

Installateur hat zeitnah freie Termine
0177-4952020

Fahrer*in und Begleitperson für die Schüler-
beförderung im Raum Köln/Bonn mit Fir-
men PKW gesucht. 3-4 Std. schultäglich.
Rufen Sie mich gerne an: 0171-3310816

Post- & Kurier-Fahrer für Köln 556,- €.
0173-2549161 gesucht.

Ambulanter Pflegedienst sucht ab sofort
Pflegefachkraft und Pflegehelfer/-in
LG1/LG2 in Teil-/Vollzeit. Führerschein
erforderlich. 0178-1461444 oder in
fo@alpha-pflege.de

Köbes als Aushilfe ab sofort gesucht. Be-
werbung an; 0221 -8001900 oder;
info@bierhaus-salzgass.de

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu,
0177-8658556

Fensterputzer sucht Arbeit! 0178-
3036368

Hauswirtschaftskräfte (m/w/d) Für ambu-
lanten Pflegedienst im Raum Köln rechts-
rheinisch und/oder Porz, in Teilzeit oder
auf 556 €-Basis ab sofort gesucht! Anru-
fe MO-FR Tel.:0221-88885156

Reinigungskraft m/w/d, für ein Schlüssel-
objekt gesucht, Objekt: Vogelsanger Str.,
50825 Köln, AZ: Di + Fr. je 3 Std. um 19
Uhr, Schütte Gebäudereinigung, 0211-
2108004 Mobil: 0173-7071274

Unternehmen aus Köln-Vingst sucht Aushil-
fe auf Teilzeitjobbasis für Fahrtätigkei-
ten, flexible Arbeitszeit, PKW-Führer-
schein, Tel. 0221-801938-25 oder 0173-
2359230

Suche Putzstelle in Köln und Umgebung,
0174-8564933

Klempner/Heizungsmonteur mit langjähri-
ger Berufserfahrung sucht Nebenjob,
auch privat. 0177-8651193

Für unsere Physiotherapie Praxis in Porz
suchen wir eine/n freundliche/n Mitarbei-
ter/in (Teilzeit 18 Stunden). Teamfähig-
keit und Kenntnisse in den gängigen Offi-
ce Programmen sollten Sie mitbringen.
Wir bieten Ihnen ein abwechslungsrei-
ches Arbeitsumfeld in einem tollen Team
und die Teilnahme an unserer betr. Ge-
sundheitsförderung. Bitte richten Sie Ihre
Bewerbung an: bewerbung-physiopra
xis@gmx.de

Mitarbeiter (m/w/d) auf Basis flexibler Teil-
zeit für Lottogeschäft in Klettenberg ab
sofort gesucht. 0221-4201765

Wir suchen Verstärkung für unsere Ände-
rungsschneiderei. Gesucht wird für nach-
mittags eine Schneiderin in Deutz. 0176-
47621968

Beiköchin für Mittagstisch, 3x wöchentlich
gesucht. Tel.: 0172-2422745

Wir suchen für den Pfortendienst im Raum
Kerpen zuverlässige Mitarbeiter (m/w/
d). Voraussetzung: Schichtbereitschaft.
GSD Gerl Sicherheitsdienst, Clause-
witzstr. 4, 93049 Regensburg, Tel.:
0941 - 585 140

info@gerl-sicherheit.de

Reinigungskräfte (w/m/d) auf Minijob-Ba-
sis für die Schulreinigung nach Köln-Porz
gesucht. Arbeitszeit: Montag bis Freitag
11.00 - 11.45 oder 15.00 - 16.45 Uhr. Te-
lefonische Bewerbung bei Gebäudereini-
gung Orth, 0221-9377660.

Küchenreinigung mit Topf- und Kesselreini-
gung (m/w/d) für Großküche in Köln-Mer-
kenich gesucht. Arbeitszeit Montag bis
Freitag von 9 Uhr bis 17 Uhr. Infos unter
STÜGO GmbH, 0171-4447444, E-Mail:
info@stuego.de

Suche Stelle als Haushaltshilfe Köln-links-
rheinisch 01577-1657821

Stelle als Haushaltshilfe Köln-linksrhei-
nisch gesucht 01521-1742830

Reinigungskraft (m/w/d) gerne auch Rent-
ner/in auf Minijobbasis für Kirchenreini-
gung nach Köln-Altstadt gesucht. AZ: im
Monat 8,00 Std. und dazu noch flexible
gesonderte Einsatzzeiten. (Schlüsselstel-
le) Münch GmbH Frechen 02234/
53500.

Bodenleger/Parkett, Laminat, streichen, ta-
pezieren, Innenverputzen. Zuverlässig
und preiswert. 0173-5369621

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 Jahre 0175-8231548

Übernehme Gartenarbeit mit Entsorgung,
aller Art. 0163-6776841

Malermeisterin, Fachmännisch, Zuverläs-
sig und Sauber. Auch Privat. 0178-
8369781

Suche Putzhilfe, deutschsprachig, 1x wö-
chentlich, freitags 10 Uhr, für 2,5 Std.
nach Porz-Westhofen auf Nachbar-
schaftshilfe. 0157-50449369

Aushilfe/Teilzeitkraft, weiblich, für kleinen
Kiosk gesucht. 0163-3317779

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Reinigungskraft für Wahnheide gesucht!
Kontakt: 02203-96999; Email: info@
aoc-hotel.de

Qualifizierte Hotelrezeptionskraft gesucht
(auch Teilzeit)! Modernes Hotel mit HS3
Software, 30 Zimmer! Kontakt: 02203-
96999; Email: info@aoc-hotel.de

Reinigungskraft (w/m/d) auf Minijob für
die Schulreinigung nach Köln-Bilderstöck-
chen gesucht. AZ: Mo - Fr 16.00 - 17.40
Uhr. Telefonische Bewerbung bei Gebäu-
dereinigung Orth 0221-9377660

Bügel-/Putzstelle gesucht in Köln. 0177-
2613091

Zimmermädchen (m/w/d) mit guten
Deutschkenntnissen für sofort gesucht,
auf 538,- € Basis, Porz-Grengel.
02203-966440

Lagerarbeiter/Staplerfahrer für gut bezahl-
te Dauerstellungen AGILIS-Zeitarbeit
GmbH 0221-234785

Handwerker, Innenputz, Trockenbau, Flie-
sen, Tapezieren, Laminat, Streichen.
0157-53841909

Spanierin sucht Putzstelle bei privat.
01577-5014809

Biete Gartenarbeiten, Zaunbau & Baumfäl-
lung. Preiswert, schnell, Grünabfall-Ent-
sorgung 0157-59104804
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Barankauf von Gold und Silber zu
Höchstpreisen! Wir kaufen: Münzen,
Medaillen, Zahngold, Schmuck, Gold-
uhren, Silberbestecke, Silbertabletts usw.

Auktionshaus Knopek OHG

Alter Markt 55 • 50667 Köln
Tel.: (02 21) 25 36 00

Unser Ankaufspreis betrug am
26.08. für 1g Feingold bis zu 86,00 €.
Erfragen Sie unseren Tagespreis!

www.carree-suelz-klettenberg.de
Köln-Sülz-Klettenberg

Schon was
vor am
Wochenende?

Carrée-Fest
7. September

Unterstützt durch

656 Jahre656 Jahre
Pützchens MarktPützchens Markt
12. bis 16. September 2025

www.bonn.de/puetzchens-markt

Freitag, 13.30 Uhr:
Festumzug

Freitag, 15 Uhr:
Eröffnungsveranstaltung
in der Bayern-Festhalle

Sonntag, 10 Uhr:
Festgottesdienst
in der Bayern-Festhalle

Sonntag, 17.30 Uhr:
Rheinischer Abend
in der Bayern-Festhalle

Montag
Radio

Bonn/Rhein-Sieg Tag

Montag, 18 Uhr:
After Job Party

in der Bayern-Festhalle

Dienstag, 22 Uhr:
Höhenfeuerwerk

Ihre Ansprechpartner Manuel Janz & Lydia Klöcker

aktuell
und

regional

Die KVB musste beim jährlichen Qualitätsbericht wieder ei-
nige Defizite einräumen. Bei der Pünktlichkeit konnte kei-
ne Verbesserung erzielt werden. Sicherheit in einigen Halte-
stellen wird zum großen Problem. Ausgedünnter Fahrplan,
Unpünktlichkeit, veraltete Bahnen ohne Klimaanlage – die
Mängelliste der Kölner Verkehrs-Betriebe (KVB) ist lang.

VON MARCEL SCHWAMBORN
Köln. Das Unternehmen ver-

schließt nicht die Augen vor der
Realität und ist selbstkritisch.
Zum fünften Mal wurde der
Qualitätsbericht vorgelegt. Die
Vorstandsvorsitzende Stefanie
Haaks räumt ein: „Der Bericht
für 2024 ist leider noch nicht so,
wie wir ihn uns wünschen. Un-
sere Anstrengungen, unseren
Kundinnen und Kunden eine
Betriebsqualität zu liefern, die
sie zu Recht erwarten können,
zeigt zwar erste Erfolge. Aller-
dings sind die Defizite nach wie
vor offensichtlich.“
Alles in allem kam sie zu ei-

nem bitteren Fazit: „In Summe
ist der Bericht in Teilen schlech-
ter als 2023, in Teilen auch bes-
ser, aber weit unter dem ange-
strebten Niveau. Die Defizite
sind für unsere Fahrgäste sehr
ärgerlich, auch für unsere Mit-
arbeitenden.“
Die Personalsituation würde

sich zwar langsam entspannen.
Bei der Pünktlichkeit konnte
die KVB-Chefin aber keine Ver-
besserung präsentieren. Zu 79,6
Prozent (im Vorjahr 79,1 Pro-
zent) kamen die Stadtbahnen
pünktlich. Bei den Bussen sieht
es mit nur 73,1 Prozent Pünkt-
lichkeit sogar noch düsterer aus.
Und es kommt noch dicker:

Fast jede zehnte geplante Bahn-
fahrt fiel komplett aus. Nur 92,3
Prozent der geplanten Fahrten
fanden auch statt.
Ein weiteres Problem, was für

die schlechte Pünktlichkeits-
quote sorge, sei die hohe Zahl
von Unfällen, Falschparkern und
Pkw in den Gleisanlagen. 168-
mal konnte die Bahn deshalb
nicht weiterfahren, zudem gab
es 669 Unfälle, die für massive
Störungen im Ablauf sorgten.
Das größte Problem für die

KVB stellt die stockende Lie-
ferung neuer Bahnen dar. Die
neuen Niederflur-Bahnen der
Firma Alstom/Kiepe, von denen
die ersten bereits 2023 hätten
fahren sollen, sind weiter nicht
in Sicht. Als Reaktion darauf
wurden 132 moderne Hochflur-
Bahnen bei der Schweizer Firma
Stadler bestellt.

Im März 2026 scheidet
die KVB-Chefin auf eigenen
Wunsch aus dem Amt aus. Auf
EXPRESS-Nachfrage sagte sie,
dass sie zum Ende ihrer Zeit je-
doch zumindest „Licht am Ende
des Tunnels“ sehe. „Ab dem 27.
August können wir wieder den
Bus-Fahrplan voll bedienen.“
Größtes Thema für die KVB ist

die Situation in vielen U-Bahn-
Haltestellen der City. Obdachlo-
se und Suchtkranke gefährden
dort nicht nur den Betrieb, son-
dern sorgen auch für Unsicher-
heit bei den Fahrgästen.
„Diesen Menschen muss ge-

holfen werden. Ich bin der Über-
zeugung, dass wir eine tragende
Rolle übernehmen können. Aber
unsere Anlagen können nicht
die Endstation von diesen Men-
schen sein“, sagte Haaks.
Die Bestreifung zusammen

mit Polizei und Ordnungsamt
an den Haltestellen Neumarkt,
Ebertplatz, Appellhofplatz, Ru-
dolfplatz und Friesenplatz sorge
für einen Verdrängungseffekt.
Am Josef-Haubrich-Hof habe
sich ein neuer Hotspot für die
Drogen-Szene entwickelt. Ein
Teil sei Richtung Körnerstraße
nach Ehrenfeld oder zum Kar-
täuserhof gezogen.
Als Notmaßnahme wurde

durch die KVB bereits die Mög-
lichkeit erwogen, einzelne U-
Bahn-Haltestellen während der
Betriebspause zu schließen und
im Gegenzug die wohnungslo-
sen Menschen mit einem Shut-
tle-Bus zur Notschlafstelle zu
bringen. Geschehen ist das aber
noch nicht. Für eine Haltestel-
le benötige man zwölf Wochen
Vorlaufzeit, um diese umzubau-
en. Bei allen Haltestellen in der
Innenstadt müssten zwei, drei

Jahre eingeplant werden.
„Wir sehen uns in der sozialen

Verantwortung und brauchen
zunächst Alternativangebote
und ein Signal,wo dieMenschen
hin sollen. Es kann nicht sein,
dass wir die Endstation sind und
dann alle vor den Rolltoren lie-
gen. Wir unterstützen gerne,
dazu braucht es ein Gesamtkon-
zept“, sagte Haaks.

Dr. Florian Römer, Bereichs-
leiter Fahrgastsicherheit und
Werkschutz, berichtete von
5400 Meldungen in der Leit-
stelle. Das umfasse nicht die
Meldungen, die bei der Polizei
eingehen. „Der ÖPNV ist nicht
gefährlicher als der öffentliche
Raum.“ Das Personal und die Vi-
deoüberwachung würden schon
Effekte zeigen, stellte er klar.

Eine Bilanz desEine Bilanz des
SchreckensSchreckens

Die KVB hat ein Problem mit
der Pünktlichkeit. Foto: Bause

„Fast jede zehnte Fahrt,
die geplant war, fand gar
nicht statt.“

KVB: Unfälle, kein Personal und eine stetig wachsende Drogenszene

In den Kölner U-Bahn-Haltestellen
kommen immer mehr obdachlose
Menschen unter. Foto: Krasniqi

All dun se unsem leeve Lud-
wig Sebus zo singem Jeboots-
daach jrateleere, denn dä weed
am 5. September 100 Johre alt.
Ich sage unsem Ludwig, denn
wie söns keiner en Kölle ess hä
met Kölle un dä Kölsche ver-
bunge.Mer nennt in dä „Grand-
seigneur des rheinischen En-
tertainmens“. Hä ess allt si eije
Denkmol! Üvver sechsich Prie-
se un Ehrungen hät hä kräje.
Dodrunger och die jolde Oster-
mann-Medaille, die jroße Ih-

remedail-
le vun der
Akademie
för uns köl-
sche Sproch,
der Seve-
rins-Börjer-
pries, un hä
kunnt sich
en dat jolde-
ne Boch vun
der Stadt
Kölle endrage.

Alsu leeve Ludwig, vun Hät-
ze alles Jode zo dingem 100.
Jebootsdaach un do häss die
Ehrunge mih verdeent!

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle

Leeve
Ludwig Sebus ...
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Zum Caravan-Salon Neue Partnersuche
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